
Tagung
„Kultur des Wandels“
Wie gestalten Freiwilligenagenturen Entwicklungen
im bürgerschaftlichen Engagement mit?
Essen, 4. Nov. 2010

Impuls
Anerkennungskultur für alle!

Hannes Wezel, Nürtingen



Warum Nürtingen im BE so gut ist:
Hölderlin, Härtling  und Harald Schmidt

,, 

Leidenschaftder Idee

Kritik und ReflexionKommunikation und Humor

L
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Bürgerkommune 2020:
50 % der Bevölkerung sind 

engagiert !
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…aus Rathäuser wurden Bürgerhäuser....
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Jedem Stadtrat seinen Bürgermentor......
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Anerkennungskultur jeden Samstag im Stadion.....
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....BETV total....der Zivilkanal.. Verbotenes Engagement......



Wellness - Wertschätzung für engagierte Bürger
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Twitter lässt grüßen….Online Volunteering: 
Chatrooms für Engagierte.......



3 E‘s der Anerkennungskultur:
Engagement, Ermöglichung und Empowerment

•Infrastruktur und Anlaufstellen schaffen
•Verankerung in der Verwaltung 

•Personal bereitstellen
•Begleitung, Qualifizierung und Beratung

•Anerkennungskultur pflegen
•Budget bereitstellen
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Empowerment heißt Ermöglichung!

 Anerkennungskultur ist eine Ermöglichungshaltung, die im Zentrum
unserer alltäglichen Arbeit steht.

 Anerkennungskultur stellt den einzelnen Bürger mit seinen Fähigkeiten 
und Talenten in den Mittelpunkt der Bürgerkommune. 
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Anerkennungskultur  braucht  
Ermöglichungshaltung !

• offene, allzeit zugängliche Räume!
• „Feuerseelen“, offene Herzen in 

Verwaltung und Politik: BE als Chefsache! 
• Beobachtungsgabe und 

Einfühlungsvermögen!
• Dichte Atmosphäre aus Leidenschaft und 

Engagement
• Kreativität, Zeit und BE-Humus
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Was ich mit Ermöglichung meine...
meine ganz persönliche „Anerkennungsmap“
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Ermöglichungshaltung schafft 
Wertschätzung

• Den Bürgerinnen und Bürgern zu       
vertrauen und zuzutrauen...
– ihre Belange selber in die Hand zu nehmen

– sich in Projektfeldern und Räumen 
einzubringen

– selbstorganisiert zu arbeiten

– Talente und Fähigkeiten zuzulassen
Achtung vor der „Venusfliegenfalle“ !!!
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Hitparade der Anerkennungskultur
• 56 % Bessere Information und Beratung

• 55 % Anerkennung der Ehrenamtsarbeit als 
Praktikum

• 50 % Öffentliche Anerkennung in den Medien

• 43 % Freistellung durch den Arbeitgeber
• 42 % Steuerlich Freistellung von 

Aufwandsentschädigungen
• 37 % Absicherung durch 

Haftpflichtversicherung

• 28 % Öffentliche Anerkennung durch Ehrungen



Beteiligungsforen „Demokratie vor Ort“ als Anerkennungskultur 



Zum Beispiel  die Stadtteil-Beteiligungsforen 
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Der Nürtinger 
Theaterspaziergang

• Die ganze Stadt als Bühne
• Theater Lindenhof spielt mit über 40 

Freiwilligen
• Kooperation und Vorbereitung durch 

Kulturverwaltung
• kleine Gage, als Darsteller dazugehören 
• 25.000 Besucher 
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• Wertschätzung- Würdigung  
und Weiterbildung

• Die 3 Ws sind zentrale Systemfaktoren der 
Teilhabe und Anerkennungskultur. 

• Der Freiwilligenpass belohnt mit bis zu 
140 Gutscheinen ca. 2000 Bürger. 

• Lokale Wirtschaft, Einzelhändler, 
Energieversorger, Krankenkassen, 
Stadtverwaltung und Initiativen stiften 
Gutscheine im Wert von ca. 10.000 €.



Qualifizierung ist Anerkennung !





Anerkennungskultur 
versus

Monetarisierung ?

1. Für eine Zivilgesellschaft, die sich auch eigensinnig 
gegenüber stattlichen Instanzen und 

Marktdynamiken verhält!

2. Für Solidaritätsnormen in der Gesellschaft, 
die maßgeblich sind für die gesellschaftliche Stabilität

3. Für einen Altruismus, von dem die Gesellschaft lebt: 
Er schützt Gesellschaften vor der Durchdringung 
eines ökonomischen Kalküls aller Lebensbereiche
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Wertschätzung durch Medien

• 50 % der Engagierten wollen mehr 
öffentliche Anerkennung in den Medien 

• Engagierte brauchen Platz in den Medien 
oder gar eigene Medien

• Zusammenarbeit zwischen Journalisten 
und Engagierten anstreben

• Zum Beispiel: Das Magazin Bingo!



Corporate Citizenship: Benefizlauf und Bingo!





„Sage es mir, und ich werde es vergessen.
Zeige es mir und ich werde mich daran erinnern.

Beteilige mich und ich werde es verstehen.“
Laotse


